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Großherzoglich Badisches

Ilnteige - Älatt
für den

Mittelrhein - Krets .
66 . Samstag den 15 . August 1840 .

Bekanntmachungen .
Nro . 14816 . Der bisherige provisorische Stiftungsverwalter Karl Eller dahier ist der Ver¬

waltung der ihm übertragen gewesenen kath. Centralstiftungen enthoben , was mit dem Anhänge be¬
kannt gemacht wird, daß gültig keine Zahlungen mehr an ihn als Verrechner , sondern vorderhand
nur an den Ministerial - Revisor Beck dahier geschehen können .

Karlsruhe, den 11 . August 1840 .
Ministerium des Innern .

Katholische Kirchen - Sektion .

Nro . 19188 . Die Stiftung der höchstseligen Frau Markgräfin Maria Victoria von

jährlich vierzig Gulven zur Kleidung armer , besonders kranker Waisen oder alter Leute
in dem ehevor Baven - Badischen Lauvestheil betreffend.

Die höchstselige Frau Markgräfin Maria Victoria , von Baden - Baden hat zur Kleidung armer ,
besonders kranker Waisen oder alter Leute eine Rente von jährlich vierzig Gulden gestiftet, welch«
für das Jahr 1840 auf 1841 wieder verliehen werden sollen .

Da nach höchster Entschließung Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs vom 6. September
1832 die Vergebung dieser Stiftung der diesseitigen Kreisregierung übertragen worden ist , so werden
die Bewerber um dieses Stiftungs - Geld aus den ehevor Baden - Badenschen Bezirken des Ober- und
Mittclrheinkreises andurch aufgefordert , ihre Bittschriften durch den geistlichen und weltlichen OrtS-
vorstand binnen vier Wochen dem Vorgesetzten Amt zu übergeben , welch Letzteres solche der diesseitigen
Stelle und beziehungsweise der Großherzogl . Regierung des Oberrheinkreises inner weitern 14 Tagen
mit gutächtlichcm Anträge verlegen wird.

Rastatt , den 7 . August 1840 .
Großhcrzogliche Regierung deS MittelrheinkreistS .

I . A. d . D .
v. Stockhorn . vdt . Rost.

Schuldienstnachrichten.
Durch das am 5. April d . I . erfolgte Ab¬

leben des Schullehrers Joseph Herkert ist der
kathol . Filialschuldienst zu Rümpfen , Amts
Buchen, mit dem gesetzlich rcgulirten Dienstein¬
kommen v. 140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa 14 Schulkindern auf 30 kr. jährlich für

jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden. Die
Compctentrn um diesen Schuldienst haben sich
durch ihre Bczirksschulvisitaturenbei der BezirkS-
fchulvisitatur Buchen, provisorisch zu Hainstadt,
innerhalb 6 Wochen nach Vorschrift zu melden.

Der erledigte kath. Filialschuldienstzu Bären¬
thal , AmtS Neustadt, mit dem gesetzlich regu-
lirten Diensteinkommen von 140 fl . jährlich ,
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nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von 24 Schulkindern auf
1 fl . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , wird
wiederholt mit dem Bemerken ausgeschrieben ,
daß sich die Competenten um denselben bei der
Fürftl . Fürstenberg '

schen Standesherrschaft , als
Patron , nach Vorschrift innerhalb 6 Wochen
zu melden haben .

Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Ersingen , Oberamts Pforz¬
heim , ist dem Schullehrer Johann Deckert zu
Hohensachsen , Amts Weinheim , übertragen , und
dadurch ist der kathol . Schul - , Meßner - und
Organisten dienst in Hohensachsen , mit dem ge¬
setzlich regulirten Diensteinkommen von 175 fl .
jährlich , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
geld , welches bei einer Zahl von etwa 45 Schul¬
kindern auf 1 fl . jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , erledigt worden . Die Competenten
um den lehtgenanten Schuldienst haben sich durch
ihre Bezirksschulvisitaturen bei der kathol . Be -
zirksschulvisitatur Weinheim nach Vorschrift
innerhalb 6 Wochen zu melden .

Durch daS am 36 . Mai l . I . erfolgte Ableben
des Schullehrers Peter Her big ist die in die
zweite Klaffe gehörige evangel . Schulstelle zu
Plankstadt , Schulbezirks Schwetzingen , mit dem
neu regulirten Gehalt von 273 fl . 9 ckr. , nebst
freier Wohnung und dem Schulgeld

*ä 1 fl .
von jedem Schulkind , in Erledigung gekommen .
Auf dieser Schulstelle haftet eine Kriegsschuld
von 80 fl . 28 kr . , welche der,neu ernannte
Schullehrer in 10 JahreSterminen mit fünf -
procentigen decrescirenden Zinsen zu berichtigen
hat . Die Bewerber um gedachte Schulstelle
haben sich nach Vorschrift binnen 4 Wochen bei
ihren Bezirksschulvisitaturen zu melden .

Durch daS am 29 . Juli d. I . erfolgte Ableben
des evang . Schullehrers Gottlieb Braun ist die
evang . Schulstelle zu Ehrstätt , Schulbezirks
Sinsheim , mit dem Normalgehalt von 175 fl .,
nebst freier Wohnung und dem Schulgeld ä 45 kr.
von jedem Schulkind , in Erledigung gekommen .
Die Bewerber um dieselbe haben sich nach Vor¬
schrift binnen 4 Wochen bei der freiherrlich von
Degenfeld

'
schen Grund - und Patronatsherrschaft

zu melden .
Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und

Organistendienst zu Waldwimmersbach , AmtS
Neckargemünd , ist dem Schulkandidaten Karl
Weide aus Eppelheim , bisherigen Unterlehrer
zu Schwetzingen , übertragen worden .

Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Oltenburg , Amts Jestetten ,
ist dem Schulkandidaten August Albiker von
Untermettingen , Amts Stühlingen , bisherigen
Unterlehrer in der Amtsstadt Bühl , übertragen
worden .

Die mit dem Vorsängerdienste verbundene
Lehrstelle an der neu conftituirten öffentlichen
Schule bei der ist . Gemeinde Dittigheim , Amts¬
bezirks Tauberbischofsheim , wurde dem dasigen
Religionsschullehrer u . Vorsänger , Schulkandida¬
ten Adler , übertragen .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Offenburg . sVorladung und Fahndung .)

Der bereit - unterm 9 . Oktober v. I . von dies¬
seits ausgeschriebene Joseph Güthle von Bohle¬
bach, Soldat beim Großh . Linien - Infanterie -
Regiment von Stockhorn Nro . 4 zu Mannheim ,
hat sich am 4 . d. M . wiederholt unerlaubter¬
weise von seinem Regimente entfernt , und wird
daher vorgeladen , sich binnen 6 Wochen bei
Großh . Regiments - Commando oder der dies¬
seitigen Stelle zu melden und sich über seinen
Austritt zu rechtfertigen , andernfalls er als
Deserteur behandelt und bestraft wird .

Auch werden sammtliche Polizeibehörden er¬
sucht, auf denselben zu fahnden , ihn im Be -
tretungSfalle zu arretiren und anher einzuliefern .

Personsbeschreibung deS Joseph Güthle .
Größe : 5 ' 4 " 4 " ' ; Körperbau : stark ; Gesichts¬
farbe : gesund ; Augen : grau ; Haare : blond ;
Nase : dick.

Offenburg , den 11 . August 1840 .
Großherzogl . Oberamt .

Kern .
Offenburg . sAufforderung .j Der Carabinier

Lorenz Lang von Durbach ist auf den 28 . d. M .
einberufen . Da dessen Aufenthalt unbekannt ist,
so wird derselbe hierdurch aufgefordert , sich un¬
gesäumt dahier einzufinden und seine Marschordre
m Empfang zu nehmen .

Offenburg , den 11 . August 1840 .
Großherzogl . Oberamt .

Kern .
Bruchsal . [ Urteil .] Joseph Knab von Stett -

feld , Sergeant im 3 . Infanterie - Regiment ,
welcher sich auf die öffentliche Aufforderung vom
5 . März l. I . unter Nro . 5887 in der ihm
hiezu anberaumten Frist nicht gestellt hat , wird
nunmehr der Desertion für schuldig erkannt ,
und deßhalb in Gemäßheit deS §. 4 de» Gesetzes
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vom 5 . Oktober 1820 seine- OrtsbürgerrcchtS
für verlustig erklärt und in eine Strafe von
1200 fl . , soweit diese die Hälfte seine- gegen¬
wärtigen und zukünftigen Vermögen » nicht über¬
steigt , verfällt , welche auf den dereinstigen Ver -
mögensanfall nach den gesetzlichen Bestimmungen
erhoben werden soll ; seine persönliche Bestrafung
aber wird für den Betretungsfall Vorbehalten .

V . R . W .
Bruchsal , den 1 . August 1840 .

Großherzogliches Oberamt .
S t e m p f .

Achern . fFahndungS - Zurücknahme .^ Die
auf den Jakob Baumgraz von Achern unterm
20 . Juli d . I . ,- Nro . 10892 , verfügte Fahndung
wird anmit zurückgenommen , da derselbe am
6 . d. M . eingelicfert wurde .

Achern , den 7 . August 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bach .

Radolfzell . sConscriptionSpflichtiger .) Nach
dem Geburtsbuche der Pfarrei Randegg wurde
am 7 . April 1820 geboren : Daniel Müller ,
Sohn der Barbara Leu au - dem Canton Arau ,
und angeblich des Andrea » Müller von Freiburg
im Breisgau . Da sein und seiner Eltern Auf¬
enthalt diesseits unbekannt ist , so bringen wir
dies zur öffentlichen Kenntniß , damit Daniel
Müller , wenn er ein badischer Staatsangehöriger
sein sollte , in die betreffende Conscriptions - Auf¬
nahmsliste ausgenommen und unö hievon Nach¬
richt gegeben werde .

Radolfzell , den 6 . August 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Uhl .

Karlsruhe . fAuffordcrung und Fahndung .)
Kanonier Joseph Rief von Karlsruhe ist den
30 . v . M . Abends auS hiesiger Garnison desertirt.
Derselbe wird andurch aufgefordert , sich binnen
8 Wochen bei seinem Vorgesetzten Commando
oder dahier um so gewisser zu stellen , als er
sonst in die gesetzliche, für die Desertion ange¬
drohte Strafe wird verfällt werden .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , auf den Jos . Rief , deffen Signalement
beigefügt .ist , fahnden und ihn im Betretung »-
falle anher abliefern zu lassen.

Karlsruhe , den 3 . August 1840 .
Großherzogliche » Stadtamt .

Stösser .
Signalement . Alter : 21 Jahre . Größe :

5 ' 7 " . Körperbau : stark. Gesichtsfarbe : blaß .

Augen : blau . Haare : braun . Nase : dick , sonstige
Merkmale : keine.

Bekleidet war er mit einer Dienstmütze , blauem
Spenzer , gleichen PantalonS und mit Stiefeln .

Karlsruhe . fAufforderung .) Bei dem dahier
wegen Diebstahls insitzenden Packer Karl Blessing
wurden bei der Hausvisitation nachbenannte Ge¬
genstände aufgefunden , über deren rechtlichen
Erwerb er sich nicht auSzuweisen vermag , und
aus welchen der Verdacht ruht , daß sie gleich¬
falls entwendet wurden .

Es wird Jedermann , welchem diese Gegen¬
stände etwa abhanden gekommen sind , oder der
darüber Auskunft zu geben vermag , aufgefordert ,
schleunigst anher Anzeige zu erstatten .

Karlsruhe , den 5 . August 1840 .
Großherzogliche » Stadtamt .

Stösser .
Beschreibung der Gegenstände .

7 Stränge blaue Einschlagbaumwolle .
3 Stränge orangegelbe Wolle .
1 sehr großer noch nicht gebrauchter Pferde¬

schwamm und 5 Stück noch nicht gebrauchte
feinere Schwämme .

4 Paar dick gewobene , weiß wollene Hand¬
schuhe mit einem Daumen und mit einem roth
und schwarz wollenen Kranz .

3 neue Schiefertafeln .
4 Stück neue Sägfeilen .

(2 ) Bretten . sAufforderung und Fahndung .)
Der unten sigualisirte Jakob Friedrich Lutz von
Gondelsheim , Soldat beim Infanterie - Regiment
Erbgroßherzog Nro . 2 zu Karlsruhe , der sich am
25 . Juli d . I . aus der Garnison Durlach ohne
Erlaubniß entfernt hat , wird hiermit öffentlich
aufgefordert , sich binnen 4 Wochen beim Com¬
mando de » Großh . Infanterie - Regiment » Erb -
großherzog Nro . 2 oder bei diesseitiger Stelle
zu stellen , und sich über seine Entweichung aus
der Garnison zu verantworten , widrigenfalls er
als Deserteur behandelt und da» weitere Recht¬
liche gegen ihn verfügt werden wird .

Zugleich werden die Behörden ersucht, auf
Lutz zu fahnden und denselben im BetretungS -
fall wohlverwahrt hieher abzuliefern .

Bretten , den 6 . August 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Dietz .
Signalement . Alter : 21 Jahre . Größe :

5 ' 5 " 4 '" . Köperbau : untersetzt. Gesichtsfarbe :
blaß . Augen : blau . Haare : blond . Nase : spitzig .
Religion : evangelisch. Profession : Weber .
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Zehntablösungen .
Zn Gemäßheit de» $. 74 des ZehntablösungS-

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschloffen wurde :

im Bezirksamt Walldürn
( 1) zwischen der Fürstl. LeiningenschenStandes -

Herrschaft und der Gemeinde Kaltenbrunn;
im Bezirksamt Gernsbach

(1) zwischen der Großh. Domainenverwaltung
Baden und der Gemeinde Michelbach;

im Stadt - u. Landamt Wertheim
(1) zwischen der Fürstl. Löwenstein - Rosenberg-

schen Kellerei Wertheim und den von dem m
Bronnbacher Gemarkung gelegenen sogenannten
Hubergültfeld zehntpflichtigen Einwohnern von
Dietenhan ;

im Bezirksamt Oberkirch
a . des der Pfarrei Renchen auf der Ge¬

markung Haslach ,
d . de» der Pfarrei Ulm auf der Gemarkung

Haslach ,
c. de» der Pfarrei Renchen auf der Gemarkung

Erlach ,
d. des der Pfarrei Ulm auf der Gemarkung

Erlach ,
e. des der Pfarrei Ulm auf der Gemarkung

Ulm
zustehenden Zehnten» ;

im Bezirksamt Haslach
(1) zwischen der Fürstlich Fürstenbergischen

Standesherrschaft und den Bürgern von Thurm
und AnderSbach, Gemeinde Fischerbach;

im Bezirksamt Kenzingen
(2) zwischen der Pfarrei und Stadtgemeinde

^ crbol^bcint «
im Bezirksamt Meersburg

(2) zwischen der Großh. Domainenverwaltung
MeerSburg und der Gemeinde Ahausen ;

(2) zwischen der Großh. Domainenverwaltung
MeerSburg und der Gemeinde Kippenhausen ,
wegen deS dem Großh. Aerar auf der letztem
Gemarkung zustehenden großen Fruchtzehnten » ;

im Bezirksamt Buchen
(2) de» der Pfarrei Limbach auf dasiger Ge¬

markung zustehenden Zehnten» ;
im Bezirksamt Ueberlingen

( 1) zwischen dem Fürstlich Fürstenbergischen
Rentamt« Heiligenberg u. der Gemeinde Taisers¬
dorf.

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft al»

Lehenstück , StammgutStheil, Unterpfand u. s. w.
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehntab-
lösungSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren, andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten.

Schönau . fPräclusiv- Erkenntnisses Nach¬
dem auf die geschehene öffentliche Aufforderung
auf den der Gr. DomainenverwaltungSt . Blasien

1) in der Gemarkung Muggenbrunn v . 5 . Nvv. v . I . ,
2) - - - Geschwend vom 9 . Novemb . v . I . ,
3) - - - Atzenbach vom 12 . Nov. v . I . ,
4) - - - Hütten vom 22 . Novemb . v . I . ,
5) - - - Astersteg vom 7. Jänner d . I . ,
6) - - - Todtnauberg vom 10. Jänner d. I .,
7) - - - Wieden vom 10. Jänner d . I . ,
8) - - - Präg vom 14 . Jänner d . I . ,
9) - - - Ober - u. Untermulteu v . 17 . Jan .,

10) - - - Holzinshaus vom 17 . Jan . d . I .,
11) - - - Utzenfeld vom 20. Jänner d. I . ,
12) - - - Todtnau vom 21 . Jänner d. I . ,
13) - - - Schlechtnau vom 24 . Jan . d . I . ,
14) - - - Brandenberg v . 28. Jan . d . I . ,
15) - - - Fahl vom 28 . Jänner d . I . ,
16) - - - Schönenbergu. Wildböllenvom 28.

Jänner v . I . ,
17) - - - Rollspach vom 4 . Februar d . I . ,
18) - - - Aitern vom 4 . Februar d. I . ,
19) - - - Riedichen vom 7. Februar d. I . ,
20) - - - Hof Vom 1 . März d . I . ,
21 ) - - - Jttenschwand vom 1. März d . I . ,
22) - . - Künaberg vom 1. März d. I . ,
23 ) - - - Holz vom 1. März d. I . ,
24) - - - Oberhepschingen v . 1. März d . J .,
25 ) - - - Slicderhepschingen v . 1. März d. I .,
26 ) - - - Stutz vom 5 . März d . I . ,
27 ) - - - Oberböllen vom 5. März d . I . ,
28) - - - Niederböllen vom 5 . März d . I . ,
29 ) - - - Heidflüh vom 5 . März d. I . ,
30) - - - Thunau vom 7. März d . I .
31) - - - Bischmatt vom 7. März d . I . ,
32 ) - - - Michaelrütte vom 24 . März d. I .,
zustehenden Zehnten keine Ansprüche erhoben
worden sind , so werden solche lediglich an den
Zehntberechtigten verwiesen.

Schönau , den 1. August 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Hiß .
(2) Meers bürg . sPräclusiv- Erkenntnis

Da auf die am 23. März d. I . geschehene Auf¬
forderung Niemand Ansprüche auf den der Stan -
deSherrschaft Salem zustehenden Zehnten zu
Reute, GemeindeverbandeS Ittendorf , erhoben
hat , so wird das angedrohte Präjudiz hiermit
auSaesvrochen.

Meersburg , den 2. August 1840.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Mainhard .

9



(1) Ucbcrlingcn . fPräclusiv - Erkenntniß .H
Da der öffentlichen Aufforderung vom 24. März
l. I . ungeachtet , inner der anberaumten Frist
keine Ansprüche auf daS Zehntablösungskapital
dahier angemeldet worden sind , welches die
Zehntpflichtigen zu Bilafingen an die Verwaltung
der Frau Prinzessin Auguste von Naffau Durch¬
laucht in Radolfzell zu bezahlen haben , so werden
Diejenigen , welche etwa Ansprüche an das er¬
wähnte Kapital zu machen haben , damit lediglich
an die Zehntbercchtigten verwiesen.

Ueberlingen , den 10. August 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

LleibimhauS .
(l ) Oberkirch . fPräclusiv - Erkenntnis Da

auf die diesseitige Aufforderung innerhalb der
anberaumten Frist Niemand auf daS Ablösungs¬
kapital des der Pfarrei Ulm auf der Gemarkung
Renchen zustehenden Zehnten» Ansprüche erhoben
hat ; so wird hiemit der in der öffentlichen
Aufforderung angcdrohte Rechtsnachtheil für
wirksam erklärt , und werden in

. Folge dessen
Diejenigen , welche dennoch Ansprüche zu haben
glauben , lediglich an den Zehntberrchtigten ver¬
wiesen. Oberkirch , den 5. Juli 1840 .

Großherzogl . Bezirksamt.
Fauler .

(L) Buchen . fPraclusiv - Erkenntnis Unter
Beziehung auf die diesseitige Verfügung vom
4. December v. I . , No . 22333 , wegen des der
Pfarrei Buchen auf der dortigen Gemarkung
zustehenden Zehnten», wird anmit , da keine An¬
sprüche auf diesen Zehnten in der gegebenen Frist
angemeldet wurden, das darin auSgedrücktePrä¬
judiz ausgesprochen.

Buchen , den 5. August 1840.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Lichtenauer .
(3) Bonndorf . fPräclusiv- Erkenntnis Da

auf die diesseitige Aufforderung vom 17. April
d . I . , Nro. 4634 , keine Ansprüche auf den der
Pfarrei Aichen in der Gemarkung Aichen zu -
strhenden Zehntenbisher geltend gemacht wurden ,
so gilt nunmehr das angedrohte Präjudiz für
eingetreten , und werden sofort Alle , welche etwa
Ansprüche zu machen haben , an den Zehnt-
berechtigten verwiesen.

Bonndorf, den 28. Juli 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Rausch.

554 —
(1) Rastatt . ^Bekanntmachung .) Für die

Gemarkung Kuppenheim ist jetzt Gemeinderath
Fr . Joseph Kolb daselbst und für die Gemarkung
Oberndorf Bürgermeister W e st e r m a n n daselbst
als Wildschaden - Schätzer aufgestellt und ver¬
pflichtet , waS man hiermit zur öffentlichen
Kenntniß bringt .

Rastatt , den 10. August 1840.
GroßherzoglicheS Oberamt.

Schaaff .
(1) Offenburg . fSchulhauSbau - Versteige¬

rung.^ Zu Vornahme der Versteigerung deS
SchulhauSbaueS in der Gemeinde Weier haben
wir Tagfahrt auf

Montag den 31 . d. M. ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im SchwanenwirthShause daselbst anberaumt ,
wozu die Steigerungslustigen andurch eingeladen
werden .

Offenburg , den 12 . August 1840.
Großherzogl . Oberamt.

Kern.
Untergerichtliche Aufforderungen und

Kundmachungen .
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen, welche aus
waS immer für einem Grunde an die Maffe
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen,
aufgefordert, solche in der hier unten zum Rich»
tigstellungS - und VorzugSverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter-
pfand-rechte, unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweise -
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen, wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung de- MaffepflegerS , GläubigerauSschuffe»
und den etwa zu Stande kommenden Bora¬
oder Nachlaßvergleich , di« NichtersHeinenden alt
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬
gesehen werden sollen . AuS dem

Bezirksamt RheinbischofSheim
(1) von Lichtenau , an den in Gant erkannten

pensionirten Obereinnehmer Rath Götz , auf
Montag den 31. August d. I . , Morgen» 7 Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei. — AuS dem

Bezirksamt Gengenbach
I (2) von UnterharmerSbach , an da» in Gant
i erkannte Vermögen de» Anton Amann , auf
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Montag den 28 . September d . I . , früh 8 Uhr,
auf diesseitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Gernsbach
(1) von Staufenberg , an die in Gant er¬

kannte Derlassenschaft des Fr . Joseph Hornung ,
auf DienStag den 1. September d. I . , Vor¬
mittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amskanzlei .

( 1) von Michelbach , an das in Gant erkannte
Vermögen deS Lorenz Anselm , auf Mittwoch
den 2 . September d. I . , Morgens 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Kork
(3 ) von Dorf Kehl ( am Feld ) , an die in

Gant erkannte Verlassenschaft des Michael
Schütter le , auf Donnerstag den 3 . September
d. I . , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger AmtS -
Kanzlei . Aus dem

Bezirksamt Obcrkirch
(2 ) von Renchen , an die in Gant erkannt«

Verlaffenschaft deS verstorbenen Karl Hurst ,
auf Montag den 31 . August d . Z . , Vormittag -
8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

( 1) Br e tt e n. ^Gläubiger - Aufforderung .^
Die gesetzliche Erbin der verstorbenen Jakob
Massenhelder

'schen Wittwe , Barbara geb.
Fink von Gondelsheim hat die Erbschaft mit
der Vorsicht deS ErbverzcichnisseS angetreten .

ES werden daher Alle , welche Ansprüche
gegen die genannte Erbmasse geltend machen
können oder wollen , auf gestellten Antrag hiemit
aufgefordert , solche SamstagS den 22 . d. M . ,
Vormittags 8 Uhr , auf dem Rathhause zu
GondelSheim , vor dem mit der SchuldenliHui »
dation beauftragten Distrikts -Theilungskommiffär
anzumelden , widrigenfalls den Nichterscheinenden
ihre Ansprüche nur auf denjenigen Theil der
Erbschaftsmaffe erhalten werden , der nach Be¬
friedigung der Erbschaftsgläubiger auf die Erbin
gekommen ist.

Bretten , den 3 . August 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Dietz .

Achern . fGläubiger - Vorladung .^ Nikolaus
Koch und Nikolaus Maier von GamShurst ,
welche im April d. I . nach Ungarn gereist sind,
haben um AuSfolgung ihres Vermögen - und
Entlassung aus dem Großherzogl . Unterthanen -
Verbande nachgesucht. ES wird daher Tagfahrt
zur Schuldrnliquidation auf

Montag den 31 . August d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , anberaumt , in welcher
fämmtliche Gläubiger des Nikolaus Koch und de -

NikolauS Maier ihre Forderungen oder sonstigen
Rechtsansprüche um so gewisser anzumelden haben ,
als ihnen sonst von hier aus zu ihrer Befriedigung
nicht mehr verholfen werden kann.

Achern , den 4 . August 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bach .

Mundtodt - Erklärungen und

Entmündigungen .
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei Ver -

ust der Forderung folgenden im ersten Grad
ür mundtodt erklärten und entmündigten Per -
önen nichts geborgt oder sonst mit denselben

contrahirt werden . — Aus dem
Oberamt Rastatt

( 1) von Kuppenheim , der ledigen volljährigen
Maria Anna Schlick , Tochter deS verstarb .
BarbierS Franz Schlick , welche wegen Geistes¬
schwäche entmündigt und unter Curatel de-
Bürgers Vincenz Jüngling daselbst gesetzt
wurde . — AuS dem

Obcramt Offenburg
( 1 ) von Goldscheuer , der wegen Gemüths -

schwäche entmündigten ledigen Agnes Kruß ,
welcher ihr früherer Pfleger Joseph Utri auch
für die Zukunft belassen wurde . — AuS dem

Landamt Karlsruhe
( 1 ) von Blankenloch , Katharina Grimm ,

welche wegen bleibender Gemüthsfchwäche für
entmündigt erklärt und unter die Pflegschaft des
Jakob Nagel gestellt wurde . — Aus dem

Bezirksamt Schwetzingen

S von Hockenheim , dem verschwenderischen
» Siebert I . , welchem der Bürger Jakob

Siebert II . von da als Beistand bestellt wurde .

( 1) Karlsruhe . fVerbeistandung .^ Dem
ledigen Jakob Seuffert von Blankenloch wurde
in Anwendung des L. R . S . 499 der Blumen -
wirth Nagel allda als Beistand bestellt , ohne
dessen Beiwirkung derselbe keines der in diesem
L. R . S . aufgezählten Rechtsgeschäfte vornehmen
kann .

Karlsruhe , den 6 . August 1840 .
Großherzogliches Landamt .

Flad .

(3 ) Bühl . fErbvorladung .) In der Ver -
laffenfchaftSfache deS am 4 . Februar 1837 ver¬
storbenen Bürger - und GoldarbeiterS Alois Knab
von Unzhurst wird dessen, ungefähr 29 Jahre
alter , Sohn Adolph Knab , welcher sich im
Jahre 1832 von Haufe entfernt hat , und dessen
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wirklicher Aufenthaltsort unbekannt ist , aufge¬
fordert , binnen 3 Monaten zur E»btl,cilung zu
erscheinen , widrigenfalls die Verlassenschaft ledig¬
lich Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen
sie zukäme, wenn der Lorgeladene zur Zeit des
Erbanfall» nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Bühl, den 26. Juli 1840.
Großherzogl . Amts - Revisorat .

Arenz .
(2) Adels heim. sErbvorladung.^ Durch den

Tod des Johann Ludwig Otr von Ruchsen sind
dessen 5 Kinder zur Erbschaft berufen . Unter
diesen befindet sich ein seit vielen Jahren , un¬
bekannt wo , abwesender Sohn Johann Gottlieb .

Derselbe wird hiermit augefordert , den ihm
durch die Erbtheilung zukommenden Antheil ,
welcher in 890 fl. 32 kr . besteht , innerhalb 6
Monaten entweder in Person oder durch einen
gehörig Bevollmächtigten in Empfang zu nehmen,
widrigenfalls dessen Erbtheil Denjenigen zuge¬
theilt werden wird , welchen er zukäme, wenn
der Vorgeladene zur Zeit des ErbanfallS gar nicht
am Leben gewesen wäre.

AdelSheim , den 6. August 1840.
Großherzogl . Amts- Revisorat .

Mainhard .
(2) Rastatt . sVerschollenheits - Erklärung.^

Nachdem sich auf die Aufforderung vom 25. Juli
v. I . Niemand gemeldet , so wird CreScentia
Wurz von RothenfelS andurch für verschollen
erklärt , und deren Vermögen an die bekannten
nächsten Verwandten gegen Caution in fürsorg¬
lichen Besitz übergeben .

Rastatt , den 4. August 1840.
Großherzogl . Oberamt.

Schaaff .

Kauf - Anträge .
(1) Haslach . sLiegenschafrS-Dersteigerung .^

Dem Johann Baptist Krämer , Kaffeewirth
und Bäcker dahier , werden in Folge der richter¬
lichen Vollstreckung» - Verfügung vom 1 . April
d. I . , Rro. 4001 , die unten genannten Liegen¬
schaften

Montag den 24. d. M. ,
Nachmittags 2 Uhr , im StadtwirthShause einer
zweiten Versteigerung auSgesetzt , wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingrladen werden ,daß der endliche Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot erfolge , auch wenn solches unter
dem Schätzung -Preis bleiben würde .

Gebäude .
Ein Schopf - und Kellergebäude , auf dem

eigenkhümlichcn Boden der Fürstl. StandeSher»
fchaft Fürstenbcrg stehend, einrrs. die Fürstliche
Standeöherrschaft, anders, an die Stadtmauer
stoßend.

M a t t f e l d.
1 V2 Sester in der Gewann Ziegelmatte ,

einers. Joh. Nep . Ernst , anders. Fidel SandhaaS .
HaSlach , am 3 . August 1840.

DaS Bürgermeisteramt.
Ruedin .

(1) Bruchsal. sLiegenschaftS -Versteigerung .^
Dem Johann Adam Braunstein dahier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 4. Juli l. I .

1 Morgen 1 Viertel Acker in der Mulden ,
einers. der Weg, anders. Anton Schwarz
Erben ,

1 Viertel 29 Ruthen Weinberg im untern
Heubühl, einers. Johann Ganter , anders.
Philipp Moritz ,

1 Viertel 34 Ruthen Weinberg im ober»
Heubühl, einerseits der Johanniterorden ,
anders. Kilian Wahl,37 Ruthen Weinberg im äußern Heubühl,
einers. selbst , anders, der Weg —

Freitag den 4. September d. I . , Abend»
8 Uhr , »m WirthShause zum Wolf im ZwangS -
wege öffentlich zu Eigenthum versteigert und
endgültig zugeschlagen , wenn der SchätzungS -
preiS und darüber erzielt wird.

Bruchsal , den 1 . August 1840.
Bürgermeisteramt.

A. A. d. B.
Joh . Gutsch.

Forchheim , AmtS Ettlingen. sZwangSver -
steigerung/ > In Folge richterlicher Verfügung
vom 30. Juni d. I . , Nro. 8863 , wird dem
hiesigen Bürger und Webermeister Anton Gallion
folgende Liegenschaft im DollstreckungSwege bis
Donnerstag den 10. September , Nachmittag»
1 Uhr , auf dem Rathhause dahier mit dem
Bemerken der Steigerung auSgesetzt , daß , wenn
der SchätzungSpreiS und darüber erreicht wird ,
der Zuschlag erfolgt .

Eine rinstöckigte hölzerne Behausung mit
Balkenkeller nebst Scheuer und Stallung
sammt dem Platz , neben Johann Kistner
und der Allmendgaffe, hinten Leopold Kart«,
vornen die Hauptgaffe . Taxirt zu 600 fl.

Forchheim , den 6. August 1840.
Bürgermeister Kistner.

vdt. Speck, RathSschr.



Bekanntmachungen .
Säckingen . [Offener Commissariatsdistrikt .)

Bei diesseitigem AmtSrevisorat wird ein Thei -

lungSkommiffariatS - Bezirk offen , welcher binnen
vier Wochen oder auch erst in drei Monaten
übernommen werden kann . Hiezu Lusttragende
wollen sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse anher
melden . Sackingen , den 10 . August 1840 .

Großherzogliches AmtSrevisorat .
Blaker .

(2 ) Pforzheim . [Koftlicferungs - Begebung .)
Die Kostlieferung für das allgemeine Arbeits¬

haus und für die Irrenanstalt dahier , und zwar
für beide Anstalten gemeinschaftlich an einen

Lieferanten , für daS Jahr vom 1 . October 1840
bis dahin 1841 wird im Wege der Soumission
vergeben . Die desfallsigen Anerbieten sind läng¬
stens bis den 20 . August d . Z . bei dem Vor¬

stande des Großh . VerwaltungSrathS fürs all¬

gemeine Arbeitshaus verschlossen und mit der

Aufschrift versehen : » Kostlieferung für daS all¬

gemeine Arbeit - - und Irrenhaus zu Pforzheim »

franco einzureichen , und denselben gerichtliche
Zeugnisse über Leumund und Befähigung zur
Kostbereitung und einer in Liegenschaften zu
stellenden Caution von 2000 fl . anzuschließen .

Die Kostlieferung für die Pfleglinge der Siechen -

anstalt wird für obengenannten Zeitraum gleich¬
falls im Wege der Soumission begeben , und

haben die Lieferungslustigen ihre Offerte läng¬

stens bis 20 . d. M . bet dem Vorstande der

Siechenanstalt verschlossen mit der Aufschrift r
» Kostlieferung für die Siechenanstalt zu Pforz¬
heim « einzureichen ; gleiche Zeugnisse , wie sie
bei der Kostlieferung für daS Arbeit - - und Irren¬

haus verlangt werden , sind beizulegen , jedoch
mit dem Unterschiede , daß die in Liegenschaften
zu stellende Caution nur 500 fl . betragen darf .

Die LieferungS - Bedingnisse können täglich
auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle

eingesehen werden .
Pforzheim , den 6 . August 1840 .

Großherzogliche Verwaltung
des Arbeit - - , Irren - und Siechenhaustr .

Becker . Hölzlin .

(3 ) Müllheim . [Dienstantrag .) Bei dies¬

seitiger Obereinnehmerei ist die erste Gehülfen -

stelle , womit der normalmäßige Gehalt verbunden

ist , erledigt , und kann sogleich angeckten werden .
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Die zur Uebernahme geeigneten Kameral -

Praktikanten oder Assistenten belieben sich unter
Vorlage der Zeugnisse anher zu wenden .

Müllheim , den 23 . Juli 1340 .
Großherzogl . Odereinnehmerei .

Gastel .

H ü f i n g e n . [Offene Theilungskommiffärsstelle .)
Durch den Uebertritt deS CommissärS des dritten
TheilungSkommiffariatS - Distrikts in einen Ge¬
meindedienst ist dieser auS 11 Orten des dies¬
seitigen Bezirk » und 5 Orten deS AmtS Bräun¬
lingen bestehende Distrikt — mit dem Wohn¬
sitze in letzterer AmtSstadt — in Erledigung ge¬
kommen ; was zur Bewerbung darum mit dem
Bemerken öffentlich bekannt gemacht wird , daß
der Eintritt in einem Vierteljahr oder auch schon
früher geschehen kann .

Hüfingen , den 4 . August 1840 .
Großh . Bad . F . F . AmtS - Revisorat .

Sipf .

(2 ) Schutterthal . [ Bauaccordversteigerung .)
In der Stabsgemeinde Schutterthal , OberamtS
Lahr , werden Donnerstag den 20 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem Rathhause daselbst
im Abstrich die zum Aufbau der Pfarrscheuer
erforderlichen

a ) Zimmerarbeiten , überschlagen zu 1474 fl. 26 kr.
b ) Maurerarbeiten » 1459 « 25
c) Schlosserarbeiten « . 67 -. 30 *
d ) Glaserarbeiten « * 30 —

— 3021 fl. 21 kr.
einer öffentlichen Versteigerung auSgesetzt werden .

Hiezu werden Lusttra ^ende mit dem Anfügen
eingeladen , daß nur tüchtige Handwerksleute
zur Steigerung zugelaffen werden , und sich der

Gemeinderath vorbehält , von den zwei Letztbieten¬
den Einen zu wählen .

Die Herren Bürgermeister werden ersucht ,
diese- in ihren Gemeinden mit dem Anfügen
zu verkünden , daß Bedingungen , Plan und

Ueberfchlag zu fraglichem Gebäude täglich bei

unterfertigtem Bürgermeister eingesehen werden
können .

Schutterthal , den 4 . August 1840 .
Der Gemeinderath .

Bürgermeister Fehrenbach .

Anzeige . Bei - er Expedition - ieseS
Blattes find sämmtliche ConfcriptionS -
Jmpreffe » re. vorräthig zu haben .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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